
Kontaktaufnahme

• Suchen Sie einen 
Dozierenden, der als 
Betreuer/in Ihrer BA-Arbeit 
in Frage kommt. (*)

• Vereinbaren Sie einen 
Sprechstundentermin, um 
das Thema Ihrer Arbeit 
abzusprechen. (**)

• Falls Sie noch keine Idee für 
ein Thema haben, können 
Sie sich vorab schon einmal 
folgende Fragen stellen:

• Welche Aspekte aus Ihrem 
bisherigen Studium haben 
Sie besonders interessiert?

• Mit welchen Autoren, 
Epochen oder Gattungen 
haben Sie sich beschäftigt?

• Welche literarischen Texte 
haben Sie gelesen und 
welche methodischen 
Zugänge haben Sie 
kennengelernt?

Ausarbeitung

• Gemeinsam mit Ihrem 
Betreuer / Ihrer Betreuerin 
werden Sie zunächst 
versuchen, das Thema Ihrer 
Arbeit einzugrenzen.

• Formulieren Sie eine erste 
schriftliche Arbeitsskizze 
(ca. 2-3 S.), in der Sie die 
Fragestellung, das 
Textkorpus und die 
Untersuchungsmethode 
erläutern.

• Entwerfen Sie eine 
mögliche Gliederung, in der 
Sie darlegen, wie die Arbeit 
aufgebaut sein könnte.

• Suchen Sie nach Literatur 
zum Thema und erstellen 
Sie eine provisorische 
Literaturliste.

Kontrollgespräch

• Vereinbaren Sie einen 
Termin mit Ihrem Betreuer 
/ Ihrer Betreuerin, um die 
Arbeitsskizze, Gliederung 
und Literaturliste zu 
besprechen.

• Ihr Betreuer / Ihre 
Betreuerin kann Ihnen 
nützliche Literaturtipps 
geben, wird aber auch 
kritische Rückfragen zum 
Forschungsdesign stellen.

• Dieses Kontrollgespräch soll 
Ihnen helfen, offene Fragen 
oder letzte Probleme zu 
klären, bevor Sie die 
Abschlussarbeit offiziell 
anmelden.

• Spätestens zu diesem 
Zeitpunkt sollten Sie auch 
Kontakt mit einem 
möglichen Zweitbetreuer 
aufnehmen und anfragen, 
ob er oder sie bereit ist, die 
BA-Arbeit zu betreuen.

Anmeldung

• Nachdem Sie die BA-Arbeit 
im Studierendenportal 
angemeldet haben, stehen 
Ihnen 3 Monate für die 
Bearbeitung zur Verfügung.

• Bei der Anmeldung müssen 
Sie einen vorläufigen 
Arbeitstitel angeben, der 
noch nicht mit dem 
endgültigen Titel Ihrer 
Arbeit übereinstimmen 
muss.

• Bevor Sie die Arbeit 
anmelden, sollten Sie 
überlegen, welche anderen 
Verpflichtungen Sie in 
diesem Zeitraum noch 
haben (z.B. Urlaub, 
Familientreffen, Arbeit). 

• Es empfiehlt sich zudem, 
vorab einen Zeitplan und 
ein Arbeitsprogramm für 
die Abfassung der 
Abschlussarbeit zu 
erstellen. So vermeiden Sie, 
dass Sie am Ende Probleme 
mit der Abgabe bekommen.

Recherche- und Schreibphase

• Idealerweise haben Sie das 
Thema Ihrer BA-Arbeit zum 
Zeitpunkt der Anmeldung 
schon so weit eingegrenzt, 
dass Sie direkt mit dem 
Schreiben beginnen 
können.

• Meist werden Sie sich aber 
noch ins Thema einlesen 
müssen. (Auch hier gilt: Je 
mehr Vorarbeit Sie geleistet 
haben, z.B. durch 
vorangehende Literatur-
recherchen, desto mehr 
Zeit bleibt Ihnen für das 
Schreiben.)

• Trotzdem sollten Sie Ihre 
Ideen so schnell wie 
möglich aufs Papier bringen 
(überarbeiten können Sie 
das Geschriebene später 
immer noch).

• Die goldene Regel hierbei 
lautet: „Lesen ist Silber, 
Schreiben ist Gold“

Zwischen-Feedback

• Falls im Laufe Ihrer 
Schreibphase neue Fragen 
oder Probleme aufkommen, 
können Sie diese sammeln 
und ein Gespräch mit Ihrem 
Betreuer / Ihrer Betreuerin 
vereinbaren.

• Spätestens zur Halbzeit (ca. 
7 Wochen vor Abgabe) 
sollten Sie Ihren Betreuer / 
Ihre Betreuerin über den 
aktuellen Stand der Arbeit 
informieren. 

• Nutzen Sie diese 
Möglichkeit bewusst, um zu 
verhindern, dass Sie und Ihr 
Betreuer unterschiedliche 
Zielvorstellungen haben, 
was die Ergebnisse der 
Arbeit anbelangt.

• Fragen Sie deshalb am 
besten vorab bei Ihrem 
Betreuer nach, ob er oder 
sie zu bestimmten Zeiten 
(z.B. in den Semesterferien) 
ggf. nicht zur Verfügung 
steht.

Korrekturphase

• Vor der Abgabe Ihrer BA-
Arbeit sollten Sie diese 
unbedingt noch einmal 
Korrektur lesen.

• Überprüfen Sie alle 
Quellenbelege und Zitate 
auf Vollständigkeit und 
Korrektheit und 
vergewissern Sie sich, dass 
Ihr Literaturverzeichnis 
korrekt ist.

• Zusätzlich können Sie auch 
eine andere Person bitten, 
die Arbeit auf 
Rechtschreibung und 
Grammatik zu überprüfen 
und/oder kritische 
Rückfragen zur 
Argumentation und den 
Ergebnissen zu stellen.

• Damit am Ende Ihrer 
Schreibphase noch 
ausreichend Zeit bleibt, 
sollten Sie für die Korrektur 
einen zeitlichen Puffer von 
1-2 Wochen einplanen.

Abgabe & Soutenance (nur für 
BA-Toulouse)

• Sobald Ihre BA-Arbeit fertig 
ist, laden Sie diese im 
Studierendenportal hoch.

• Fragen Sie Ihren Erst- und 
Zweitbetreuer, ob sie die 
Arbeit zusätzlich auch in 
Papierform möchten.

• Da Dozierende neben der 
Betreuung von 
Abschlussarbeiten noch 
weitere Verpflichtungen 
haben, kann die Korrektur 
Ihrer Arbeit eine Weile 
dauern. Falls Sie die Note 
Ihrer Abschlussarbeit zu 
einem bestimmten 
Zeitpunkt benötigen (z.B. 
weil Sie sich auf einen M.A. 
bewerben), sollten Sie Ihre 
Betreuer daher möglichst 
frühzeitig darüber 
informieren.

• In Frankreich ist es üblich, 
dass Studierende die 
Ergebnisse Ihrer 
Abschlussarbeit mündlich 
präsentieren. Gemeinsam 
mit Ihren Betreuern auf dt. 
und frz. Seite müssen Sie 
einen Termin für die 
Verteidigung finden.

Der Weg zur Abschlussarbeit

Vor der Anmeldung

Nach der Anmeldung
* Ihre Abschlussarbeit wird von einem Erst- und Zweitprüfer begutachtet. Betreuer der Arbeit ist der Erstgutachter bzw. die Erstgutachterin. Bei der Wahl der
Betreuer/innen ist zu beachten, dass eine/r der beiden „aus dem Kreis der in dem Studiengang hauptamtlich lehrenden Professorinnen und Professoren,
Juniorprofessorinnen und Juniorprofessoren, außerplanmäßigen Professorinnen und Professoren, Honorarprofessorinnen und -professoren, Privatdozentinnen
und -dozenten sein, in dem die Bachelorarbeit geschrieben wird“ (§ 8, Abs. 3, PO 2018).

** Das Thema der BA-Arbeit bezieht sich i.d.R. auf den Inhalt eines Aufbaumoduls. Mit Zustimmung der Prüfer/innen können die Kandidaten aber auch selbst 
Themenvorschläge unterbreiten. Es darf jedoch „nicht mit dem Thema einer bereits abgelegten Abschlussprüfung deckungsgleich sein“ (§ 17, Abs. 6, PO 2018).
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